
 

 

 

Elternmitteilung 
 

27.04.2020 
 

Liebe Eltern, 
 
nun ist die Schule schon seit Mitte März geschlossen, alle Beteiligten bemühen sich, mit die-
sem Umstand umzugehen. Sicherlich fehlen uns allen die sozialen Kontakte, ganz besonders 
den Kindern. Im Großen und Ganzen konnten wir die Situation mit dem Lernen auf Distanz 
an unserer Bunten Schule ganz gut bewältigen. Nun sollen die vierten Schuljahre ab dem 
kommenden Montag (04.05.2020) wieder zur Schule kommen. Für alle anderen Jahrgänge 
der Grundschulen gilt weiterhin das Lernen auf Distanz. Im Laufe dieser Woche nehmen die 
Klassenlehrer und Klassenlehrerinnen Kontakt zu Ihnen auf und übermitteln die weiteren 
Arbeitspläne. Die Kinder bekommen die Arbeitspläne für die Zeit vom 04.05.2020 bis zum 
20.05.2020. Danach planen wir auf dem Hintergrund neuer Vorgaben des Schulministeriums 
das weitere Vorgehen. 
 
Seit der Schulschließung bieten wir an beiden Standorten die Notbetreuung für Kinder an, 
deren Eltern in systemrelevanten Berufen arbeiten (s. Homepage). Ab sofort haben auch 
alleinerziehende Eltern, die einer Erwerbstätigkeit (unabhängig von der Auflistung der Tätig-
keitsfelder) nachgehen und eine private Betreuung anderweitig nicht organisieren können, 
Anspruch auf Notbetreuung. Bitte melden Sie sich dazu einen Tag vor der benötigten Be-
treuung bei uns, damit wir alles gut organisieren können. 
  
Die vierten Klassen werden ab dem 04.05.2020 in jeweils 2 Teilgruppen unterrichtet. So 
sind nicht mehr als maximal 11 Kinder in einem Klassenraum und der Abstand beträgt min-
destens 1,50 m zwischen den Sitzplätzen. Die Kinder bekommen feste Sitzplätze, die mit ih-
rem Namen gekennzeichnet werden. Sie haben von Montag bis Donnerstag fünf Stunden 
und am Freitag vier Stunden Unterricht. Jeden Tag wird Unterricht in den Fächern Mathe, 
Deutsch und Englisch oder Sachunterricht erteilt. Die Kinder kommen am Morgen zeitver-
setzt zur Schule und haben entsprechend am Mittag auch zeitversetzt Unterrichtsschluss.  
 
Wir haben an beiden Standorten unterschiedliche Eingänge ins Schulgebäude für die ver-
schiedenen Gruppen festgelegt. Die Klassenzimmertüren sind den ganzen Vormittag geöff-
net, um die Infektionsgefahr so gering wie möglich zu halten.  
 
Die Kinder müssen sich regelmäßig die Hände in der Klasse waschen (wir haben in jeder Klas-
se ein Waschbecken, Seife und Einmalhandtücher) insbesondere, wenn sie von draußen 
(wieder) in den Klassenraum kommen. Die Toiletten (und auch die Waschbecken) sind so 
aufgeteilt, dass jede Schülerteilgruppe eine Toilette (selbstverständlich nach Jungen und 
Mädchen getrennt) zugewiesen wird. Außerdem achten wir darauf, dass sich in jeder Toilet-
tenanlage immer nur ein Kind zeitgleich aufhält. Die Pausenklingel, die jeweils die nächste 
Stunde einläutet, wird ausgestellt, die Arbeitszeit wird in 3 Arbeitsphasen rhythmisiert. Die 
Pausen finden ebenfalls zeitversetzt statt, so dass maximal 11 Kinder zur gleichen Zeit auf 
dem Pausenhof sind. Da wir keinerlei Spielgeräte ausleihen dürfen, können die Kinder sich 
eigene kleine Spielsachen, wie z.B. Springseil, kleine Autos, Schleichtiere etc. mitbringen, 
mit denen sie in der Pause allein spielen können. Selbstverständlich sind sie natürlich dann 
auch für die Vollständigkeit ihrer Sachen verantwortlich.  
 
Wir haben uns an der Bunten Schule dazu entschieden, dass die Kinder und die Lehrer und 
Lehrerinnen beim Betreten des Schulgeländes sowie auf dem Pausenhof eine Schutzmaske 
tragen müssen. Da wir im Klassenraum die Abstandsregeln einhalten können, ist dies im 
Klassenraum nicht zwingend notwendig.  



Falls Sie für Ihr Kind keine Masken haben sollten, dann melden Sie sich bitte bei den Klassen-
lehrerinnen. Wir haben an beiden Standorten Eltern gewinnen können, die Masken nähen 
und die wir dann Ihrem Kind zur Verfügung stellen. An dieser Stelle ein ganz herzliches Dan-
keschön an die fleißigen Näherinnen. Darüber hinaus haben wir auch für den Notfall Einmal-
Mundschutzmasken an beiden Standorten. Bitte achten Sie darauf, dass sie zu Hause täglich 
die genähten Masken reinigen bzw. desinfizieren. 
 
Sofern Schüler und Schülerinnen in Bezug auf das Corona-Virus relevante Vorerkrankungen 
haben, entscheiden die Eltern, ob für ihr Kind eine gesundheitliche Gefährdung durch den 
Schulbesuch entstehen könnte. In diesem Fall benachrichtigen Sie uns bitte telefonisch vor-
ab und teilen Sie uns dies dann schriftlich mit. Falls ein Schüler oder Schülerin mit einem 
Angehörigen in häuslicher Gemeinschaft lebt und bei diesem Angehörigen eine Corona-
relevante Vorerkrankung besteht, so kann das Kind vom Unterricht beurlaubt werden. Auch 
hierfür benötigen wir eine schriftliche Mitteilung und ggf. ein ärztliches Attest.  
 
Um die Infektionsgefahr so gering wie möglich zu halten, sollten Eltern das Schulgebäude 
möglichst nicht betreten. Die Eltern der vierten Klassen bekommen von den beiden Klassen-
lehrerinnen einen Flyer per E-Mail mitgeschickt. Hierin haben wir nochmal, in für Kinder 
verständlicher Form, die nun geltenden Hygienemaßnahmen aufgeführt. Bitte besprechen 
Sie diese mit Ihren Kindern. Die Lehrer und Lehrerinnen werden alle Maßnahmen mit Ihren 
Kindern am ersten Schultag nochmal genau besprechen und dies auch regelmäßig an den 
weiteren Schultagen wiederholen. 
 
Die Klassenlehrerinnen der vierten Schuljahre Frau Brüggemann und Frau Stark melden sich 
am Dienstag (28.04.2020) bei den Eltern der vierten Schuljahre und teilen ihnen den genau-
en Stundenplan des Kindes mit. 
 
Wenn Ihr Kind in die vierte Klasse geht und in der OGS oder im VeSuv angemeldet ist und ab 
dem 04.05.2020 in der OGS betreut werden soll, nehmen Sie bitte Kontakt zu den OGS- Lei-
tungen Frau Brandt bzw. Frau Reger auf. 
 
Wir bemühen uns, alle Sicherheitsvorkehrungen zu berücksichtigen, organisieren und struk-
turieren viele Dinge neu und anders, um ein Höchstmaß an Sicherheit für Ihre Kinder zu ge-
währleisten. Für uns alle ist diese Situation neu. Falls Sie Fragen, Anregungen oder Ängste 
haben, melden Sie sich gerne bei den Klassenlehrerinnen oder auch bei mir per E-Mail oder 
telefonisch.  
 
Nun hoffen wir, dass wir alle einen guten Start in diese neue Form des Unterrichtsalltags 
haben werden. Seien Sie gewiss: Wir freuen uns sehr, Ihre Kinder endlich wieder zu sehen 
und unterrichten zu dürfen.  
 
Zum Schluss noch ein herzliches Dankeschön an all die vielen Unterstützungsangebote, die 
von Ihnen auf vielfältige Weise geäußert wurden und vielen Dank an die Elternvertreter für 
das Weiterleiten der Schulmails. 
 
Herzliche Grüße und bleiben Sie gesund!  
 
Christa Kiehl-Oestreich 
 
 
P.S.: Unser geplantes Schulfest sowie auch alle weiteren Klassenfeste dürfen leider in diesem 
Schuljahr nicht stattfinden. 
 


